
extern
Ausgabe August 2023

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

neue Entwicklungen, innovative medizinische Techniken oder personelle Verän- 
derungen – auch in den vergangenen Monaten hat sich im Krankenhaus Barmherzige 
Brüder Regensburg einiges getan. Über alle Neuerungen der letzten Zeit informieren 
wir Sie in dieser Sommerausgabe unseres Arzt-Infobriefs. 

Wir bedanken uns für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und freuen uns, 
diese auch weiterhin mit Ihnen fortführen zu dürfen.

Eine schöne Sommerzeit wünschen Ihnen

Martina Ricci
Geschäftsführerin

Prof. Dr. Michael Pfeifer
Ärztlicher Direktor, Standort 
Prüfeninger Straße

Prof. Dr. Michael Kabesch
Ärztlicher Direktor, Standort 
KUNO Klinik St. Hedwig

Dr. Felix Rockmann 
Stv. Ärztlicher Direktor, 
Standort Prüfeninger Straße

PD Dr. Christian Knorr 
Stv. Ärztlicher Direktor, Standort 
KUNO Klinik St. Hedwig

Sabine Beiser
Geschäftsführerin

Dr. Andreas Kestler 
Geschäftsführer
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Organisationsentwicklung und Patientensicherheit

Personalia

Professor Dr. Georg Pongratz neuer Leiter der Abteilung für Rheumatologie und Immunologie

Seit 1. Juni 2023 steht die Abteilung für Rheumatologie und Immunologie am Krankenhaus  
Barmherzige Brüder Regensburg unter Leitung von Professor Dr. Georg Pongratz. Fachliche  
Schwerpunkte des 46-Jährigen sind unter anderem rheumatoide Arthritis sowie Neuroimmunologie. 
Gemeinsam mit seinem erfahrenen Team möchte Professor Pongratz das Versorgungsangebot  
der Abteilung für Rheumatologie und Immunologie am Krankenhaus Barmherzige Brüder für die 
Region in Zukunft weiter ausbauen.

Der gebürtige Niederbayer arbeitete zuletzt als Chefarzt für Rheumatologische Rehabilitation am Asklepios-Klinikum 
in Bad Abbach. Auch die Universitätskliniken in Regensburg und Düsseldorf zählen zu seinen beruflichen Stationen.

Ansprechpartner: Prof. Dr. Georg Pongratz

Leitender Arzt der Abteilung für  
Rheumatologie und Immunologie

Ansprechpartnerin: Stefanie Prautzsch

Organisationsentwicklung und Patientensicherheit

Telefon: +49 941 369-2051
georg.pongratz@barmherzige-regensburg.de

Tel. +49 941 369-91164
stefanie.prautzsch@barmherzige-regensburg.de

Prof. Dr. Georg 
Pongratz

Neu: Digitale Patientendokumente via Link-Share

Künftig können wir Ihnen angeforderte Patientendokumente in digitaler Form über einen Link-Share zur Verfügung 
stellen. Liegt uns eine Einverständniserklärung des Patienten bzw. der Patientin für die Datenübertragung an Sie vor, 
erhalten Sie per E-Mail einen Link von uns. 

Mit Klick auf den Link werden Sie auf eine Plattform  
weitergeleitet. Das notwendige Passwort, um die Daten ab-
rufen zu können, ist das Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) des 
jeweiligen Patienten. 

Die Daten stehen Ihnen in der Regel 180 Tage lang zur Verfügung. 
Ein lokaler Download und somit die Speicherung / Archivierung 
der Daten ist ebenso möglich. Radiologische Studien tragen 
den Absender teleradiologie@barmherzige-regensburg.de. 
Alle weiteren Dokumente / Befunde werden Ihnen durch den  
Absender patientendokumente@barmherzige-regenburg.de 
zur Verfügung gestellt. 

Ihre Anfragen für radiologische Unterlagen (Bilder mit integriertem Befund) können Sie für Patientinnen und  
Patienten des Standortes Prüfeninger Straße an radiologie@barmherzige-regensburg.de richten oder unter  
+49 941 369-2501 anfordern. Für radiologische Unterlagen aus der Klinik St. Hedwig senden Sie Ihre Anfrage bitte an  
hedwig.radiologie@barmherzige-regensburg.de oder fordern diese unter +49 941 369-5541 an. 

Anfragen zu Befunden und Dokumenten, wie z. B. Arztbrief oder Laborwerte, richten Sie bitte an das jeweilige  
Sekretariat der behandelnden Klinik Ihres Patienten / Ihrer Patientin, per E-Mail oder telefonisch.

Liegt uns keine Einverständniserklärung des Patienten bzw. der Patientin für die Datenübertragung an Sie vor, so 
bitten wir, uns diese per E-Mail (gerichtet an das jeweilige Sekretariat) zukommen zu lassen. 
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Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
allgemeinchirurgie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2201 und -2202

Abteilung für Proktologie 
proktologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2281

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie 
innere-geriatrie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2001

Klinik für Anästhesie und  
operative Intensivmedizin 
anaesthesie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2351

Klinik für Gastroenterologie und  
interventionelle Endoskopie 
gastro@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2051

Klinik für Gefäßchirurgie 
gefaesschirurgie2@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2212 und -2221

Klinik für Herzrhythmusstörungen 
herzrhythmus@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2141

Klinik für Kardiologie 
kardiologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 94 369-2101

Klinik für Neurochirurgie  
neurochirurgie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2301

Klinik für Neurologie 
neurologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2401

Klinik für Onkologie und Hämatologie 
onkologie@barmherzige-regensburg.de 
onkologie.mvz@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2151

Klinik für Palliativmedizin 
palliativ@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2651

Klinik für Plastische, Hand- und 
wiederherstellende Chirurgie 
plastischechirurgie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2261

Klinik für Pneumologie und  
Konservative Intensivmedizin 
pneumologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2761

Abteilung für Nuklearmedizin 
nuklearmedizin@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2550

Klinik für Strahlentherapie 
strahlentherapie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2451

Klinik für Thoraxchirurgie 
thoraxchirurgie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2231

Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie  
und Sportmedizin 
unfallchirurgie@barmherzige-regensburg.de 
orthopaedie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2251

Abteilung für Sarkome und  
Muskuloskelettale Tumore 
sarkome@barmherzige-regensburg.de 
Tel. + 49 941 369-2295

Klinik für Urologie  
urologie@barmherzige-regensburg.de 
mvz-urologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-2850

Kontakt Sekretariate  
Standort Prüfeninger Straße

Kontakt Sekretariate  
Standort KUNO Klinik St. Hedwig

Klinik für Anästhesie und Kinderanästhesie 
anaesthesie-hedwig@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-5101

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
geburtshilfe@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-5201 und -5202 (Gyn. Onkologie)

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
kinderundjugendmedizin@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-5801 und -5401 (Neonatologie)

Klinik für Kinderchirurgie und Kinderorthopädie  
kinderchirurgie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-5301

Klinik für Kinderurologie  
kinderurologie@barmherzige-regensburg.de 
Tel. +49 941 369-5453
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Aus den Kliniken, Instituten und Zentren

Professor Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso Präsident der DGAV

Professor Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
ist seit dem 1. Juli 2023 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie. Darüber hinaus wurde er in den Vorstand der European Society of Surgical Oncology 
wiedergewählt.

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie

Prof. Dr. Dr. h.c. 
Pompiliu Piso

Mehr Speiseröhrenkrebs-Behandlungen 

In der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie hat sich die Anzahl der im letzten Jahr operativ behandelten  
Patientinnen und Patienten mit Speiseröhrenkrebs beinahe verdoppelt. Es werden v. a. minimalinvasive Verfahren 
durchgeführt, jetzt auch mit dem neuesten robotischen DaVinci Xi-System. Zudem ist die Anzahl der endoskopischen 
Resektionen in der Klinik für Gastroenterologie und interventionelle Endoskopie gestiegen. Somit suchen deutlich 
mehr Patientinnen und Patienten das gerade rezertifizierte und einzige Speiseröhrenkrebszentrum (Deutsche Krebs-
gesellschaft) in Ostbayern auf. 

Gesamthausweites Demenzkonzept

Das gesamthausweite Demenzkonzept ist nach einer zweijährigen Projektphase nun umgesetzt – von der Aufnahme 
über alle Bereiche des Krankenhauses bis hin zur Entlassung und darüber hinaus. Hintergrund des Projekts war es, 
dass in allen Abteilungen Menschen mit Demenz behandelt werden und es durch unterschiedliche Faktoren wäh-
rend des Krankenhausaufenthaltes häufig zu sogenannten herausfordernden Verhaltensweisen (u. a. Delir, Schmerz) 
kommen kann.

Solche Situationen stellen eine Belastung für Patientinnen und Patienten, Angehörige und Mitarbeitende dar. Durch 
die frühzeitige Erkennung kognitiver Einschränkungen oder der Gefahr, ein Delir zu entwickeln, wird eine deutliche 
Verbesserung der Versorgung von Demenzpatientinnen und -patienten erreicht. Dies geschieht durch eine interdiszip-
linäre Zusammenarbeit der verschiedenen medizinischen Fachrichtungen sowie der Schulung aller Berufsgruppen und 
der Angehörigen. Auch Ehrenamtliche, Besuchsdienste, Begleitdienste, Sozialdienste und die häusliche Nachsorge 
sind in das Demenzkonzept eingebunden. 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso

Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Ansprechpartner: Prof. Dr. Dr. h.c. Pompiliu Piso

Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Ute Hoffmann

Chefärztin der Klinik für Allgemeine  
Innere Medizin und Geriatrie

Tel. +49 941 369-2201
pompiliu.piso@barmherzige-regensburg.de 

Tel. +49 941 369-2201
pompiliu.piso@barmherzige-regensburg.de 

Tel. +49 941 369-2001
ute.hoffmann@barmherzige-regensburg.de  
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Wiedereröffnung der Akutgeriatrischen Tagesklinik

Nach der pandemiebedingten Pause wurde unsere Akutgeriatrische Tagesklinik für 20 Patientinnen und Patienten 
wiedereröffnet. Sie werden tagsüber von 9.00 bis 15.00 Uhr von unserem interdisziplinären Ärzte- und Therapieteam 
behandelt. 

Ein Aufenthalt ist u. a. sinnvoll:

 � zur Abklärung und Behandlung einer chronisch-fortschreitenden Verschlechterung des Allgemeinzustandes mit 
drohendem Verlust der Autonomie aufgrund geriatrischer Syndrome, wie beispielsweise Stürze, Gangstörungen 
oder sozialer Rückzug

 � zur Fortführung, Überwachung und Anpassung einer vollstationär begonnenen Therapie  (z. B. Diabetes-Einstellung)

 � zur Durchführung einer komplexen medizinischen Diagnostik, die im ambulanten Bereich nicht ohne Weiteres 
möglich ist (z. B. Mobilitätseinschränkungen)

 � zur Therapie von akuten und chronischen Schmerzen unter Zuhilfenahme eines interdisziplinären, 
mehrdimensionalen Therapieansatzes

 � zur Abklärung und Behandlung von Demenzerkrankungen unter Berücksichtigung alltagsrelevanter Faktoren

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ambulanz für pränatale Medizin

Als universitäres Perinatalzentrum der höchsten Versorgungsstufe bietet die Klinik St. Hedwig ein umfassendes 
Leistungsspektrum an pränataler Diagnostik. So können kindliches und mütterliches Wohlbefinden während der 
Schwangerschaft mittels Ultraschall überprüft und Fehlentwicklungen oder Erkrankungen des Fetus bereits im Mut-
terleib erkannt werden. In bestimmten Fällen ist auch eine Behandlung möglich. Genetische Analysen aus Plazenta, 
Fruchtwasser und kindlichem oder mütterlichem Blut runden die Diagnostik ab. Zusätzlich kann auch ein hohes Risiko 
für schwangerschaftsspezifische Erkrankungen, wie die Gestose, frühzeitig erkannt und diesem vorgebeugt werden.

Die Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe konzentriert sich auf Spezialbehandlungen, um dem ungeborenen 
Kind und seiner Familie optimal und individuell zu helfen. Hierzu gehört z. B. die umfassende vorgeburtliche Diag-
nostik einer Fehlbildung (auch in Zusammenarbeit mit der Humangenetik), die vorgeburtliche Behandlung bei Infek-
tionen oder kindlicher Blutarmut sowie die medikamentöse Behandlung bei kindlichen Herzrhythmusstörungen und 
Shuntanlagen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Hochrisikosituationen wie Implantationsstörungen (z. B. die 
Narbenschwangerschaft nach Kaiserschnitt oder Plazenta percreta) und Maßnahmen zur Frühgeburtenvermeidung 
(Muttermundsverschluss, Cerclage, Apherese bei Gestose).

Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Angela Köninger

Direktorin und Chefärztin der Klinik und Poliklinik  
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Ute Hoffmann

Chefärztin der Klinik für Allgemeine  
Innere Medizin und Geriatrie

Tel. +49 941 369-5201
angela.koeninger@barmherzige-regensburg.de  

Tel. +49 941 369-2001
ute.hoffmann@barmherzige-regensburg.de  



6 INFORMATIONEN FÜR ÄRZTE

Klinik für Kinderchirurgie und Kinderorthopädie

Wirbelsäulen-Operationen an der Klinik St. Hedwig

Seit nun fast einem Jahr besteht eine Kooperation mit der Klinik für Kinderchirurgie und Kinderorthopädie der Klinik 
St. Hedwig und Professor Heiko Koller, Chefarzt des neuen Fachzentrums für Wirbelsäulen- und Skoliosetherapie 
am Asklepios Klinikum Bad Abbach.

Durch diese Kooperation wurde eine Lücke in der Versorgung von Kindern aller Altersstufen auch mit schwerwiegen-
den Nebenerkrankungen und ausgeprägten Wirbelsäulendeformitäten geschlossen. Das Patientenkollektiv umfasst 
Kinder mit infantilen, juvenilen und neuromuskulären Skoliosen, Hyperkyphosen oder Wirbelkörperfehlbildungen. Die 
Kinder profitieren von der Kombination aus spezialisierter kinderanästhesiologischer und kinderintensivmedizinischer 
Expertise der Klinik St. Hedwig, erfahrener postoperativer Betreuung auf den Kinderstationen und der operativen 
Kompetenz von Professor Dr. Koller.

Es können alle Arten operativer Korrekturen adressiert werden: Als Korrekturoperationen kommen dorsale und ventrale 
Verfahren zum Einsatz, bei schweren und hochgradigen Skoliosen auch in Kombination ventrale und dorsale und 
ggf. zweizeitige Verfahren. An Implantaten finden bei den Kindern häufig mitwachsende und wachstumslenkende 
Systeme Verwendung. Im klassischen wachstumslenkenden Skolioseverfahren, der sogenannten Growing-Rod-
Therapie, bedarf es, je nach Wachstumsgeschwindigkeit, einer regelmäßigen Anpassung der Stablänge. Abhängig 
von Alter und Diagnose kann auch ein sogenanntes gedecktes Distraktionsverfahren angewandt werden (MAGEC 
Rod-Technologie), bei dem von außen gesteuert die Länge der Stäbe verändert werden kann. Bei der Trolley-Type 
Growing Rod-Therapie können zwei Stangen überlappend nebeneinander gleiten und sorgen so für einen Längen-
zugewinn während des Wachstums. Auch eine Kombination verschiedener Techniken ist möglich.

Welches Verfahren letztendlich für das betroffene Kind optimal ist, wird anhand einer 3D-Planung, die aus der 
Schnittbildgebung berechnet wird, geplant – ergänzt durch Faktoren wie Alter und Vorerkrankungen sowie in engem 
Kontakt mit den Familien.

Ansprechpartnerin: Eva Scheerer-Harbauer 

Fachärztin für Unfallchirurgie / Orthopädie  
und Kinderorthopädie

Tel. +49 941 369-5319
eva.scheerer-harbauer@barmherzige-regensburg.de  

Klinik für Urologie

Urologie nutzt neues DaVinci Xi-System

Mit dem DaVinci Xi-System konnte das aktuell modernste robotische System zur minimalinvasiven rekonstruktiven 
Chirurgie und Tumorchirurgie angeschafft werden. Dadurch ist das komplette operative Spektrum der Uroonkologie 
auf höchstem Niveau durchführbar. Für Patienten bedeutet dies ein maximal schonendes operatives Verfahren, was 
sowohl den Aufenthalt im Krankenhaus zeitlich reduziert als auch größtmögliche Sicherheit und Schonung darstellt.

Ansprechpartner: Dr. Wolfgang Leicht

Chefarzt der Klinik für Urologie
Tel. +49 941 369-2850
urologie@barmherzige-regensburg.de  

NeuroSAFE-Technik im Einsatz

Im Rahmen der DaVinci assistierten radikalen Prostatektomie wurde die NeuroSAFE-Technik etabliert, ein an der 
Martini-Klinik in Hamburg entwickeltes Verfahren. Hierdurch kann ein größerer Teil an Patienten nervenschonend 
operiert werden, bei gleichzeitig hoher onkologischer Sicherheit. Dies führt zu einer Verbesserung der Lebensqualität 
der radikal operierten Patienten mit einer höheren Rate an Kontinenz und Potenz.

Ansprechpartner: Dr. Wolfgang Leicht

Chefarzt der Klinik für Urologie
Tel. +49 941 369-2850
urologie@barmherzige-regensburg.de  
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Thuliumlaser als Standardverfahren bei BPH 

In der Klinik für Urologie der Barmherzigen Brüder Regensburg hat sich das Thuliumlaser-Verfahren in der operativen 
Behandlung bei gutartigen Prostatavergrößerungen durchgesetzt. Dieses Verfahren stellt zurzeit das nachhaltigste 
und effektivste Verfahren mit maximaler Schonung der funktionell wichtigen Bereiche Kontinenz und Potenz dar.

Ansprechpartner: Dr. Wolfgang Leicht

Chefarzt der Klinik für Urologie
Tel. +49 941 369-2850
urologie@barmherzige-regensburg.de  

Institut für Radiologie, Neuroradiologie und Nuklearmedizin

PSMA-Ligand-Therapie bei Prostatakarzinomen

Die Abteilung für Nuklearmedizin am Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg ist Mitglied in der ambulanten 
spezialfachärztlichen Versorgung (ASV) für Urologie im Regensburger Caritas-Krankenhaus St. Josef sowie im  
Barmherzige Brüder Klinikum St. Elisabeth Straubing. In diesem Rahmen bieten wir PSMA-PET/CT an. 

Im Dezember 2022 wurde Pluvicto – ein Lu-177-markierter PSMA-Ligand für die Radioligandentherapie von metas-
tasierten kastrationsresistenten Prostatakarzinomen – zugelassen. Nach Indikationsstellung im Tumorboard stellt die 
Abteilung einen Antrag auf Kostenübernahme und leitet die weiteren diagnostischen Schritte in die Wege (PSMA-PET/
CT). Die Behandlung findet unter stationären Bedingungen statt. 

Ansprechpartner: Dr. Hamid Reza-Lighvani 

Leitender Arzt der Abteilung für Nuklearmedizin 
Institut für Radiologie, Neuroradiologie  
und Nuklearmedizin

Tel. +49 941 369-2550
nuklearmedizin@barmherzige-regensburg.de  

Erreichbarkeit des MVZ Urologie

MVZ Urologie am Standort Barmherzige Brüder Regensburg: Tel. +49 941 369-2810

Für Zuweisungen elektiver stationärer Einweisungen oder bei  
Fragen zu stationären Aufnahmeterminen / OP-Vorbereitungen: Tel. +49 941 369-92812

Unsere urologischen Filialen erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Filiale Nittendorf, Bernsteinstr. 4C, 93152 Nittendorf:   Tel. +49 9404 95 11 11
Filiale Parsberg, Dr.-Boecale-Str. 3, 92331 Parsberg:  Tel. +49 9492 95 48 414
Filiale Schierling, Rathausplatz 25, 84069 Schierling:   Tel. +49 9451 94 97 250
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Krankenhaus Barmherzige Brüder 

Geschäftsführer Dr. Andreas Kestler  
Tel. +49 941 369-1000

Geschäftsführerin Martina Ricci 
Tel. +49 941 369-1010

Prüfeninger Straße 86 | 93049 Regensburg 
geschaeftsfuehrung@barmherzige-regensburg.de 
www.barmherzige-regensburg.de

Krankenhaus Barmherzige Brüder  
Klinik St. Hedwig

Geschäftsführerin Sabine Beiser 
Tel. +49 941 369-5001

Steinmetzstraße 1-3 | 93049 Regensburg 
geschaeftsfuehrung.hedwig@barmherzige-regensburg.de 
www.barmherzige-hedwig.de

Zentrum für Ernährungsmedizin

Sprechstunde für Ernährungsmedizin 

Das Zentrum für Ernährungsmedizin bietet eine ambulante Sprechstunde an. 
 
Ihre ernährungstherapeutischen Schwerpunkte sind:

 � Mangelernährung, u. a. im Rahmen von Tumorerkrankungen und chronischen Erkrankungen (z. B. nephrologische 
oder rheumatologische Erkrankungen, chronisch-entzündliche Darmerkrankungen)

 � Mangelernährung bei älteren Menschen

 � vor oder nach Operationen am Verdauungstrakt, wie z. B. Ösophagusresektion, Gastroektomie, Pankreatektomie, 
Colonresektionen

 � Diabetes mellitus und Adipositas

Durch ein spezialisiertes Team aus den Bereichen Ernährungsmedizin, Ernährungsberatung, Psychologischer Dienst, 
Physiotherapie und Adipositaschirurgie wird eine ganzheitliche und individuelle Diagnostik, Therapie und Präventi-
on von ernährungsabhängigen Erkrankungen angeboten. Die Kosten in Höhe von knapp 40 Euro müssen von den 
Patientinnen und Patienten selbst getragen werden. Das Krankenhaus ist eines der wenigen in Deutschland, das 
von der Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin (DAEM) als Lehrklinik für Ernährungsmedizin zertifiziert ist. 

Ansprechpartnerin: PD Dr. Christiane Girlich

Leitende Ärztin Endokrinologie 
Zentrum für Ernährungsmedizin

Tel. +49 941 369-2269
ernaehrungsmedizin@barmherzige-regensburg.de 


